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REKRUTIERUNG 1976

Die Wehrpflicht beginnt mit dem Kalenderjahr, in welchem das
20. Altersjahr zurückgelegt wird. In diesem Jahr haben die
Diensttauglichen normalerweise die Rekrutenschule (RS) zu
bestehen, währenddem die Aushebung ein Jahr vorher,
im 19. Altersjahr erfolgt.
Im Jahre 1976 werden die Schweizerbürger des Jahrganges 1957
zur Aushebung aufgeboten, damit sie dann im Jahre 1977 die RS

bestehen können. In nächster Zeit erhalten diese
Stellungspflichtigen vom Sektions chef des Wohnortes (die Schweizer in
Liechtenstein vom Sektionschef in Buchs) die Aufforderung, ihm
gewisse Angaben zu machen, die er braucht zur Ueberprüfung und
Ergänzung seiner Unterlagen, damit die Dienstbüchlein erstellt
werden können.

Um die berufliche Ausbildung oder das Studium durch die RS so
wenig als möglich zu beeinträchtigen, ist es gelegentlich
vorteilhafter, die RS ein oder zwei Jahre früher zu absolvieren.
Diesem Wunsche kann in den meisten Fällen nur dann entsprochen
werden, wenn auch die Aushebung vorzeitig (ein oder zwei Jahre
vor der Stellungspflicht) erfolgt. Die jungen Schweizerbürger
der Jahrgänge 1958 und 1959 werden daher gebeten, sich diese
Möglichkeit zu überlegen und sich beim Sektionschef wenn möglich

noch vor Ende 1975 zu melden, sofern sie sich vorzeitig
stellen wollen.

Stellungspflichtige, die als Motorfahrer, Panzersoldat,
Panzerhaubitzenfahrer, Schützenpanzerbesatzungsleute, Strassen-
polizeisoldaten oder Motorradfahrer, neuerdings auch als
Tambour oder Trompeter, eingeteilt werdèn möchten, haben bis
spätestens Ende Dezember 1975 ein entsprechendes Anmeldeformular

auszufüllen. Dieses kann beim Sektionschef in Buchs bezogen

bzw. abgegeben werden.

Für die Einteilung als Pilotenanwärter, Fallschirmgrenadier,
Tauchschwimmer, Fahrpontonier, Funkerpionier, ist das Bestehen
von besonderen Vorkurse'n notwendig.
Im laufe des kommenden Frühlings wird der Schweizer-Verein alle
Liechtenstein-Schweizer des Jahrganges 1957 wiederum zu einem
obligatorischen Orientierungsabend einladen. An dieser
Zusammenkunft werden die Stellungspflichtigen über ihre Rechten und
Pflichten eingehend orientiert.
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